
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1801

33 (10.8.1801)

urn:nbn:de:gbv:45:1-762133

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-762133


«». ; z . Montag - rm roten August igoi »'

Wüchentliche OstFrirsische

Anzeigen und Nachrichten.
Avertissement.

i . Warnung für die preussifchen und andern Schiffer , keine fa!
sche Scheide » Münze vom preussischen Stempel in fremden Häfen , sowie
überhaupt im Auslande anzunehmen und einzuwechseln.

Es ist in Erfahrung gebracht , daß Preuffifche Schiffer in fremden Häfen
falsche Scheide - Münze , mit Preussischem Stempel versehen , einzuwechseln sich ver¬
leiten - lassen , verschiedene Agenten sich auch ein besonderes Geschäft daraus machen
sollen , falsche Scheide - Münze den Schiffern , weit unter dem Werth der Men Preusi
fischen Scheide - Münze , anzuschwazzen und dadurch oft unwissende und nicht Böses
ahllbende Schiffer in Schade » und Strafe zu bringen . Es wird also jeder Preuffifche
Schiffer und sonst jedermann hiedurch ernstlich gewarnet , keine falsche Scheide - Mün-
ze vomPreuffischen Stempel in fremden Häfen und überhaupt >im Auslände anzunrh-
men , einzuwechseln und in die Königlichen Staaten rinzubringen ; widrigenfalls,
wenn es entdeckt wird , derselbe mit der in den Gesetzen auf die Verbreitung falscher
Münze gesetzten Strafe belegt werden soll.

Da übrigens seit einiger Zeit dergleichen falsche Scheide - Münze immer
häufiger zum Vorschein kommt , und der Nachtheil zu groß ist , der , wenn diesem
Frevel nicht Einhalt geschiehet , dadurch dem Staate , dem einzelnen Untertha « und
der Moralität zugefügt wird ; so gereicht dem Publikum hiedurch zur Nachricht , daß
nächstens ein schärferes Strafgesetz für Verbreiter falscher Münze publierrt werben
wird.

Signatum Berlin , dsn sz . Jüny i8oi . ,
Auf Sr . Rönigl . Majestät allergnädigsten Special - Befehl.

v. d. Schulenburg . v . Heinitz . v . b. Goltz.

Sachen , so zu verkaufen.
r . Am iz . August , als am Donnerstage , will der Hausmann Willem Jansse»

borch den Ausmienrr LHoden von Velsen allerhand Feldfrüchte , Rocken , Weitzen,
Gärsten , Haber , Bohnen , öffentlich auf dem Süder -Neulande verkaufen lassen.

r . Vermöge des beym Amt - und Stadtgerichte zu Norden und beym
Amtgerichte zu Berum afflgirten Subhastations - Patent , nebst beygefügten Cvndi-
tionen und Taxe , welche auch bey den Aedilidus eingesehen und abschriftlich zu ha¬
ben , soll ans eiygegangenes Stadtgerichtliches Odervormundschaftlichts vscrstum
äs »UeuL»Äo ä . ä . If . ^uuzr curr . der zum Nachlasse des wryl . Jacob Dikcks Fischer
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gehörige, im Amte Norderi> rm WestermarfckMZtettRott tut» Ro . 8. belegene Heerd
Landes zu 7a Dremathen , nebst Behausung und ' Scheune, so vo« gerichtlich decidig-
ten TaMtoren auf IiZ2v fl. in Gold gemürdiget worderr> irr dreyen , auf Verlangen
der Erben , von 14 zu 14 Tagen abgekürzten-, auf den 10 . Augrrst , de» 24» August
et uktlluc» LL psrEtorio silf den 7 . September a °. e- präfigirtsn Licitations - Termi¬
nen des Nachmittags 2 Uhr im Wernhause hiesrLbst öffentlich frilgedM » , und in dem

letzten termmo den 7. September dem Meistbietenden, Mit Vorbehalt der Approba¬
tion eines wohllöbüchem obervommudschaftlichea. Stadtgerichts hiesilbst , zugeschla-
gen werden:

Kauflustige werden demnach hremrt öffentlich aufgefvrdert, sich in den arrge-
zekgten Terminen an besagter Stelle einzufin den , den WdilibuS ihr Bsth zu erofnen,
«nd gedachtermaßenden Mfchläg zu gewartigen- ^

Zugleich werden alle unbekannte Real - Pratenbenten mid Servituts - Be¬
rechtigte hredmch aufgefodert , zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich spä¬
testes im letzten LicitationS- Termine deshalb zu melden und ihreÄusprüche geltend
zu machen ; widrigenfalls zu gewärtigen , daß auf erfolgten Zuschlag sie damit pra-
rludirt und zogen den neuen Besitzer/, und in fs wert sie dies Immobile betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen- .

Signatum Norden im Amtgerichte, den 4t July iMi , Hvppe.

g. Am Donnerstage , dem ig . August , sollen des Johann Friedr - Conds
beschriebene Güter , als k Pferd mitEariole undGeschirr , 2 Kühe , D stehende Wand¬
uhr und waS mehr erforderlich seyn wird , beym Verlsat aufden Polder, , wegen re-
Kirenber Ausmirnerey - Gelder , öffentlich verkauft werden»

4. Vermöge- der bry den Amt - und Stadtgerichte» zu Aurich affigirke»
Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen, , die auch bey dem Auerious-
Commissair Reuter zu Aurich einzusehen und ' abschriftlich zu haben sind, soll- das von
dem weyl . Mohr - Voigten Johann Daniel Köhuemann nachgelassene , auf der Vor¬
stadt Aurich belegend Haus mit Scheune , Warst und Garren re» eidlich gewürdiget,,
«ach Abzug der Lasten auf rgos Rthlr - in Golde , in gen Lermuien , nämlich am

rg . August und 1 ? . September auf dem Amtgerichte Aurich am 20. Detobxr, Nach-
mittags s Uhr aber in dem bläuen Haust vor dem Wllrccher Norder - Thore öffentlich
ferlgebvten und im letzten Termine dem Meistbietenden,- indem auf die nachher etwa
einkommende ' Gebote- nicht weiter reßectirt wird, , blas mit Vorbehalt der obervor-

mundschafklicken Approbation zugefchkaigenwerden». -
Zugleich werden Alle auS dem Hypothekenbuchenicht cvnstirende Real - Pr .-

tendenteS, besonders auch die zu einer den Ertrag der Nutzung schmälernden Dte - ;-
barkeirs - Berechtigte hiemit anfgefordsrt , ihre etwaige Gerrchtsame spätestens am
2cr. Qctober , Vormittags auf dem Amtgerichte Aurich «nznmekden , widrigens sie
ans erfolgten Zuschlag damit gegen , den neuen Bescher und soweit sievdigeS Grund stück
Krtreffen , nicht weiter gehö rt werdeir sollen.

"

Signatum Aurich im Amtgerichte, den 2 , July i F21 » Telting»



z . Es wollen dir Ehrleut« Elsas Janssen und Greetje Albers ihre zu Vos-

bsrg bey Strackholt bslegrne Besitzung , welche anfänglich außer ivo Ruthen für
Haus und Garten - Stelle Noch4 Dismath .2yl Rüchen n Zuß groß war , wovon sie
aber an Harm Habben ein Stück , Südftits des Colloger Mohrweges , zu 2 Dicma-
then i8y Ruthen iH Fuß verkaifft , mithin jetzo nur -nock) 2 Diemathen ivl Ruthen
13 Fuß , und Lir für Haus und Garten - Stelle gerechnete ic >o Ruthen mit dem dar¬

auf erbaucten Hause am Lgsten August , Nachmittags 2 Uhr , daselbst in des Ge¬
richtsdieners Heye Dmns Hause durch den Auetionö -Kommisfair Reister verkaufe»
lassen,

6 . Die Jntrstat -Erben der zu RorichumverstorbenenEheleute , Forst Dirks
und Antje Wilhelmus , namentlich Heike , Jan , Geeske und Willmke Forsten Blee-
ker , sodann der Hausmann Göke Janssen in der Ditzumer. Hammrich , als Vormund
über des weyland Dirk Joesten Bleeter minderjährige Kinder , Mul , Joest , Antje
und Leentj« Dirks Bleeker und der Klempner Beerend Blerker -zuSrnden , als Vor¬
mund über des weyland stlffert Forsten B lecker minderjährigen Sohn JoestUlffertS
Bleeker , wollen das ihnen und respective den Pflegebefohluen in Gemeinschaft zustän¬
dige halbe Warfhauö zu Rorichum mit Annexen, Garten - Grund,,einer Mannes - und
einer Frauen- Sitzstelle in der Kirche , auch H Begrädyißstellen auf dem Kirchhof»
welches alles mit Rücksichtauf die davon gehende Laste« auf goo Gulden Preussisch
Silber - Courant eidlich gewürdiget worden , Behuf der Theilung , öffentlich verkaufe»
lassen.

Zu dieser Handlung ist Dermmus auf Donnerstag -den 27 . August nächst-
künftig , Nachmittags 1 Uhr prasigiret , um welche Zeit Kauflustige sich indes Aus-
mieners Egberts Behausung zn Oldersum einfinden , ihre Gebote abgeben und den

Zuschlag , blos mit -Vorbehalt obervormundschaftlrcherApprobationen » . gewärtige«
können , indem auf die nachherige Offerten nicht reflrctiret werden wird.

Condürivnes und Taxe sind den bey diesem Gerichte und dem hvchlöbliche«
Emder Stadt - Gerichte affigirten Su - Hastatroys - Patenten beygebogen , erstere auch
bey dem Ausmiener Egberts emzusehen und gegen die Gebühren abschriftlich ztt
bekommen.

Geben Oldersum ln fnäicio , den 27 . July rhor . Möller,

7 . Am iz . August , als am Sonnabend , will der Hausmann Eve Gerd-
24 Diemathen neubxuchs Haber im Ley- Land , 4 Grasen Garste beym Leegmohr,
4 Diemathen Garste auf dem Addinger Gaster-Polder , bey seinerMohnung durch den
Ausmiener Thsden von Velsen öffentlich verkaufen lassen.

8. Helmer Jansen und Jan Jellen , als Vormünder über weyl . Karje»
Martens und Ette . Tammrn nachgelassene Kinder in Siemonswolde , wollen die ihre»
Curanden gehörig und von d-eren Mutter nachgelassenen Kleidungsstücke, -Gold und

Mlber und einiges Hausgeräthe den 20 . August 0 . Morgens um rc> Uhr st» Sie-
mouswolde durch den Ausmiener Egberts verkaufen lassen, y.
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y, Am i8ten August, als am Dienstage , will Frau Majori» Wilkeu auf
Sem Mehelande nahe an Norden durch- den Ausmiener Thoden von Velsen allerhand
Feldfrüchte, als 2^ Gras Bohnen beym Wurzeldrich, iZ Gras Sommer - Garste
daselbst , iß Diemath Haber in dem Hoocker , sodann einige Diemathen Gärste und

Haber beym Meheland belege» , öffentlich bey Jan » Aries Hause hinter der hohe»
Gaste ausmienen lassen.

Am iften September -, als am Dienstage und folgenden Tagen , will Gerbt

Sirgmunö Müllers Frau ihr großes Maaren, Lager in der Osterstraße zu Norden
durch den Ausmiener Thoden von Ve sen , als allerhand Ellen - Maaren , Chitzr, Cat¬
tune , Lakens - Bayer» , Sayen , Chimosen , Io Summa einen ganz schönen comple-
ten Laden von allerhand Sachen , was in einenWnkrl erforderlich ist , öffentlich aus-
mienen lassen.

10 . Vermöge der bey den Amt -- und Stadt - Gerichten zu Aurich affigirten
Subhastations - Patente mit Verkaufsbedingungen , die auch beyrn Auctions - Cvm-
missair Reuter zu Aürich einzusehen , und abschriftlich zu haben sind , wollen die Er¬
den des weyl. Hausmanns Me Wilts Dircks Wittwen , Frauoke Jelchrn, theilungs-
halbrr , das von ihr nachgelassene , zu Riepe belegene halbe Haus ,nit Scheune und

halbem Garten, eidlich grwürdiget , nach Abzug der Lasten auf ZooGulden in Golde,
sodann «inen Fxauen - Sitz unter dem Drgelbvden in der dortigen Mrche , taxirt auf
10 Gulden Courant, am «7. Oktober, Nachmittags 2 Uhr in des Voigten Lknnemann
Wirthshause zu Riepe öffentlich feilbieten und Meistbietenden, indem auf die nachher
etwa einkommende Gebote nicht weiter reflrctirt wird , blvs mit Vorbehalt der ober-

vormundschaftlichen Approbation Zuschlägen lassen.
Zugleich werde » alle aus dem Hypothekenbuche nicht constirenbeReal - Pra-

tendentes , besonders auch ine zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälerrden Dienstbar-
krits -Berechtigte, hiemit aufgefordert, ihre etwaige Gerechtsame spätestens am izten
October dieses Jahres beym Amtgrrichte Aurich anzumelden, widngens sie auf er¬

folgten Zuschlag damit gegen dir neuen Besitzer und in so weit sie obige Immobil «»

betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Signatum Aurich im Amtgerichte., den z. August L801 . . Telting»

il . . Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten
Subhastations - Patents mit bcygefügten Eonditionibus soll-, auf Ansuchen des weyl.
Gerd Eggen Wittwen und Kinder Vormundes , der letzteren zu Pilsum belegems
Haus und Gärten , z Ascker Garten - Grundes ' und em Saarteich, fo rrspve . auf
13Z0., ZOO und 20s Gulden in Gold' eidlich grwürdiget Worten , am iy . und 2sstm
dieses ans der hiesigen Amtgerichtsstube, sodann den 2 . September nächstkänftig zu
Pilsum subhastiret , und denen Meistbietenden , tülva LMrobatlsns zuäioll , zuge-
fchlagen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypothekenbuche nicht- eonftirenbe,. Real-
Prätendenten , imgleichen diejenigen, welche ein Dienstbarkeitsrecht zu haben ver¬
meinen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in dem letzten Termins melden;

wi-



widrigenfalls sie damit ns-ch erfolgtem Zuschläge gegen die neue - Besitzer und in ftwrrtr
sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am Kvnigl. Amtgerichte dem ? . August i8oi.
12 : Herr Pastor Diuren in Wiegboldsbur sind Vorhabens , am bevorstehen --

de« Donnerstage, den rz . August , 8 milche Kühe , 4 Stück Jungvieh, 2 schöne eggle.
jährige Fachs - Wallache mit Bläffen und. weißen Füßen , einen holländischen Jagd-
Wagen , 2 Bauern - Wagens , Pflug , Egde , Kreiten , Leiter , Pferde - GrWrr,
Milchgerathe rc . , sodann Früchte auf dem Halm , als : Gärstm und Haber von
9 Tonnen Aussaat und schür gewonnen Heu von ü .Diemathen in Oppern, öffentlich
verkaufen zu lassen.

IZ . Auf dem großen Fehn wvllenweyl . Ja NN Cordes de Wall minorenne-
Kindes - Vormünder am Sonnabend den iF. August dessen zugelstrendr Mobilien,.
Mannskleidung-, alte Schiföseegel rc. ausmienen lassen.

V e r h e u p u » g e m
1. Des weyl . Haye Beerens majorenne Erben undchrssen minorennen Kkk --

ker Vormünder Tvnjes Otten, wollen ihrenmoch in Cvmmunion habenden ansehnlichen
Heerd Landes zu Siemonswolde belegen , bestehend in einer guten Behausung mit
Scheune und Gartrngrund , Torfgräberey , Bau » Weide - Meed - und Rocken - Ar¬
cher - Land , zusammen in Ganzen oder bey Stücken aufchvder 6Jahre um May 1802
anzutreten - den ip . August instehend , Morgens um io Uhr zu Siemonswolde in
des Vögten Waageners Hause durch den Ausmiener Egberts verhruren lassen.

2: Die Wittmunder - Amrs Holz - Handlungs - Societät will ihre beym
Funnix neuen Syhl stehende große massive und schöne - Holz- Schneide - Mühle mit
Holz - Scheune, Warf, großen Holz - Hafen , wie. auch hübscher Wohnung für den-
Müller und die Knechte , nebst ansehnlichen Garten , am Mittwochen den 26. August
d. I . des Nachmittags um 2 . Uhr in des weyl . Schiffers Edo Siemens Wittwen Be- .
Hausung daselbst , von May isos an, auf 6 oder mehrere Jahrs öffentlich verhruren
lassen.

Die Cönditionen sind sowohl beym Directeur Herrn Johannes Berner am
Funnix neuen Syhl , als bey mir dem Ausmiener gratis einzusehen und für- die Ge¬
bühr abschriftlich zu haben.

Wittmund , den 2it July . lboit Vncken. -
A . Des . weyland Hausmanns ' Johann Hürmens Haeyungs Erbpachtsplatz

beym Fünnix neuen Syhl , großpl . min . 4s Dremathen nebst Behausung , soll von
May i8o2 .an aus h Jahre, . am Freytage dea 21 . August des Nachmittags um 2 Uhr
in des weyland Schiffers Edo Siemons Wittwen Behausung dasetbst öffentlich ver-
heuret werden . Die Conditiones sind bey dem Ausmiener Lmcken grc^ is einzusehen-
undfür die Gebühr abschriftlich zy haben » .
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4, Der UMsherrMmckebach , B . Heckes LubWcktzveBrass sindwSeus

rhres Herrblandes , groß 75 Grasen , Hatzum belegen , 4s durch Helmer Zschums

hew ebner » irr , aus Jatzrrnale » össeutüch vechrur -en- Lassen. Liebhaber wollen sich am

Mlltwsche « , den rH . ÄuguA L. des Nachmittags uMi Uhr zu Jemgum iu des Vög¬

ten Meyers Bchausung lassemLinfindeu .« khh «8rLy,

L. Herr von Senden , jetztzu Uphusen wohuh ft , ist rvillsns , auf Don¬

nerstag den lZten August d . I . , seinen zu und unter fichvß - chsrssum b-elegenen 5? eerd

Landes , groß 55 <Kraftn , im Ganzen oder Hey Stücken , öffentlich der Ausmiener-

Ordnung gemäß , in des Ausmieuers Martini Behausung zu Groß -Bvrssum verheu-

ren zu lassen. G eL - sb , so,a «t sg e h0 t e n rv erds n.

r . Es sind 2000 Rthlr . in PiAslen gegen gehörige Sicherheit und billig«

Zinsen zu belegen ; wer davon Gebrauch mach.en,kann , melde sich Hey dem HrrrnJu-

stiz - Commissions - Rath Höting in Leer.

2 . Die Armencassezu Völlen hat jetzt gleich oder Günstigen Michaeli zz Pi¬

stolen gegen übliche Zinsen und hinlängliche Hypothek zu belegen ; wer davon Gebrauch

machen kann , beliebe sich . Ley dem buchhaltenden Vorsteher Dirk G«rdes Müller da¬

selbst zu melde».
Litationes LreditoxuM.

1 . Auf Ansuchen der Wittwe weyl . Andreas von Hoeseln , Namens Eelk«

Harms Gosselar zu Bunde , ist bey diesem Amtgerichte , wegen,eines .von Harm Hin-

derkö Kannegieter privatim angetansten , auf den .Bunder - Baylanden , .Ost am Fahr¬

wege , Nord und Süd an Jan Gerrits Müntinga und West an Folkert Harms Goff-

larö Lohne belegenes Haus -num annssis der .Liquidations -̂ Prozeß eröfnet.

ES werden demnach alle und jede,,weiche M vorbeschriebcnes Immobile aus

irgend einem Grunde einige Ansprüche machen tönseu , hiermit estictaliter vorgeladen,

solche innerhalb z Monaten , längstens aber inwermlno denAv . August a . c . anzuge¬

ben ; widrigenfalls sie damit in Hinsicht des Jmmobilis und des Kaufpretii gegen Pro-

vorantr « zum immerwahrenden Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgenchte , den 18 - May i,8c»t.

2 . Äst mstAutiLm des Kaufmanns Albert Eden Albsrs zu Norden , werden

alle und jede , welche auf den , der Neuste A . Ucken daselbst zuständig gewesenen,

von ihrem weyl . Vater er-erbten und an Provocanren unterm l . May i8c >a privatim

verkauften Anthei ! an dem im Amte Berum angelegten Fehn , bestehend in LZrTHeile

des Gauzen , ein Nai -er - Erd - Pfand - und sonstiges Real - Recht haben mögttn,

oder gegen die Verwendungen des Kaufpretii etwas zu erinnern haben dürften , hie-

mit peremtoris vorgeladen , innerhalb Z Monaten , und spätestens in termino re-

proäüLttouis den 7 . September bevorstehend , Morgens y Uhr anhero zu erscheinen,

ihre Forderungen rst nets anzugeben , selbige mit Justisicatorien in onFjnali zu bele¬

gen, mit dem Pcovocanten gütliche Handlung zu pflegen und nöthigensalls rechtliche

Entscheidung zu gewärtigen .
Nach
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Rach Wlrnf des «srmrs! akrr HoLky «Lts Mk AeßchloMn erschM, Mö» M-

Mk
'
gM , so sich mit ihren Forderungen Nicht WWtldet vbz ? Nicht geLührrnL Mßißci-

rrt , mit venfelöerr präkludirrt und chnendesfalls ZrgM dr» KnprtraMl«« fs«mM, sls

gegen andere etws sich Meldende Pr sreN.dWtW, eia LWiZss -srUschWNKKLLNferlrger
werden. . .

LlAMwW Benrmim Amtgerrchke ^. drrt 15 : May" FAcrr . OMerp-

Z. Lck kEsntrsM des Jann Frerichs m Hsge « erden alle mrdstöe, welche-
«nf das dürr weyl . HinriH Wsterts BMirrghausLR und brK« WrttweFolmtjk Gaeß-
sen , resp . für Kiund D . zaständigg sw r sen e un d vsn Prsvvrsntrn Mr-skaLE pnbl . dew-
Z . März rsdr erstanden ^ Haus in dem Ueck -m Hsge > nebst dem dsbey gehörignr-
Garten von M nrin . 4 Stnckcn Lienländ grsß , ririSrrvitrrts - Näher - Erb - Pfand-
oder sonstiges Real - Recht Kabei? M ^ krn , hinriik psre -«itorlv ssrgklades ', mnerhaK

z Monaten , Md fparestens rn termiLo reprvänmlvnix den 7. Seplemörr örvsrste-
hrnd , Morgens y Uhr anlnrv zu erfchemen, ihre Forderungen LL setn SRMgrben,
selbige mit Jirstisittttsrreklrn v-rrZWalL

' z» - belegenV mit ds«r ProvmaMnr gätstchk'
Handlung zu pflegen und nöthiqenfalks> rechtliche EnrfcheidlMK zü gewärtigen.

Rach Lbiaüfdes terwrnt sbkt folken acts für dksthloHen erachtet, und die- '

jrmgerr , so sich
'mit ihren Förderungen nicht gemeldet ober nicht gebührend Mßificirrt,

mit denftlben präcludirer, und ihnen desfasts gegen den Jmperrante « sowohl , sls
gegen andere etwa sich meldende Mätendenren,. ein sviges St 'ÄsthMigrn- AUferlkgrt-
werden.

LiAnawm Berum ' cm Amtgerichte , den 18. May I Lcri. KetLler.

4. Beym hiestgett Amtgerichte ist « tL-trv> vckirtslrs zur Angabe und Zustt-
ffcrtwn wider alle und Me , welche ans das von der weyl. Kau Bürgermeisterin Ada¬
ms gebornen Muhm , Erden ' öffentlich verkaufte, von dem KmaierMSüM Hinrich
Hinrichs zu Upleward erstandeneund sn den Herrn Paul de Wingerre zu Groothusen
eedirte , hinter ksgttarb hehrm Deich bekegene kleine' Lsndgm , Dyksierhaus genannt,
bestehend aus einer Behausung", Scheine , Kohl - und MftZarten nebst Gastenhanfe,
zweyrn Kämpen> dem halben Heller , zweyrn Sitzen m der LoMmder Kirche,
§ Gräbern auf dem daßgrrr Kirchhofeund' einem im Jahre 4777 svn denGeschwistern
Meender nüd Gesche Jacobs öffentlich sngekauftm Warfe , einen Ural - Mfpcnch,
Forderung, MherkauD - DienstbarKits - oder sonstiges Recht Air haben vermryNkn,
MM ternüno SM ' rr Wscherr L pEich ,Leo auf den 27. August nächstKuftig , Ley
Strafe eines immerwährrndeN' StiLfchweigms erkannt:

Pewsum am Königk. Amtgerichte ', den 26 . Mast i8vr.

5 . Nuss dem-dem Schmtdst Zbffarm Gerhard Menholtz'vstt dem Mrchver-
wakter Carl Jansfonius aus der Hand verkauften auf

' der Neustadt Gelegenen Hause
Krhen folgende Eapitastett elngetnrgen : - >

r> l 74Z den LZt Jnnst hat' Rathsverwandter Ulhorw prvtocöülttw lassen 40s
Gulden, welche die Eheleute Johann Hinrich Siemens und- NerleKritgs-
Mimns vermöge ObliMisn äe x, May- i7W . LufgrnommM,.

2)
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Ä ) i/4 § den 7 . Deeember hat Gerd Hinrichs rngrosfiren lassen ros Gulden,

welche die Eheleute Johann Henrich Siemens und Cornelia Marie Kriegs-

manns vermöge Obligation äs rs . Nov . 174Z ausgenommen,

g ) 17Z2 den 4 . ZiNy ist eine Bürgverschreibnng von iss -Gulden Capital einge¬

tragen -, welches Anlehn der Henrich Kriegsmann von den Artillerie -Ser¬

geanten Augustinus Fuchs vermöge Obligation äs 1 . May 1741 ausgenom¬

men , und weshalb sich Johann Hinrich Siemens verbürget.

Diese Posten sollen sämmtlich abgetragen ftyn , indeß kann so wenig der Provocant

Schmidt Wienholtz als die voherigen Besitzer die quitirten Originaldokumente produ-

cirrn . Wenn nun Provocant Schmidt Wienholtz auf deren Löschung angetragen

und die öffentliche Vorladung aller darauf Anspruch machenden Personen nachgesuchet

hat , als werden von wegen Bürgermeistere und Rath zu Aurich alle und jede , welche

an obgrdachte angeblich berichtigte Schuld - Posten als Eigenthümrr , Cessionarien,

Pfand - oder andere Briefs - Inhaber Ansprüche haben mögten , hiedurch edictaliter

citiret und vorgeladen , solche ihre Ansprüche innerhalb z Monaten , längstens aber

in dem auf den isten Oktober nächstkünftig angrsetzten präklusivischen Termin des

Morgens um isz Uhr auf dem Rathhauft anzumelden und deren Richtigkeit gehörig

nachzuwrisen , unter der Warnung,
daß , falls sich dieserhalb niemand meldet , die fehlenden Schuld - Instru¬

mente amortisiret und sodann die eingetragene Posten vom Hause im Hypo-

theken -Buche dieser Stadt gelöschet werden sollen.

LiUiatum ^ urisli in Curia , den 19 . Juny I8ai.
Bürgermeister « und Rath.

6 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Arbeiters Jan

Wobben und dessen Ehefrauen Gepke Alberts zu Victorbur , Alle und Jede , welche

auf das im Fahre 1780 durch den Brechter Jacobs daselbst öffentlich erstandenen, von

diesem und seiner Ehefrau Mone Alberts an die Eheleute Joost Janffen Tiarckö und

Antje Hinrichs daselbst , sodann von Letzteren an die Provocamen privatim verkaufte,

zu Victorbur belegene Haus mit Garten und einem pl. min. l-r Schritte breiten Mo¬

rasteam Auricher Wege , oder auf die Kaufgelder resp . ein Eigenthumö - den Ertrag

der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges

Real - Recht haben mögten, öffentlich vorgeladen , innerhalb 6 Wochen , spätestens

am isten September d . I . persönlich oder durch dis hiesige Justiz - Csmmissarien,

Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Tiaden rc . , ihre Ansprüche auf dem Amtgrrichte Au¬

rich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder

Ausbleivendemit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret und ihm sowoi ge¬

gen die Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommend«

Gläubiger , ei« ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.
Signatum Aurich im Amtzerichte , den Z. July igoi . Telting.

7 . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind all instanüam des Rakhs -Canzel-

kistsn Johann Heinrich Bauer und - essen Ehefrau Lomke Margaretha Janssen daselbst,
eäio



eäiclÄes wider alle und jede , welche aufdasburch Provocanten von dem Kaufmann
Luidje Ryken privatim averkaufteHausan dem alten neuen Thor m Comp. y . No . ZZaus irgend einigem Grunde ^inen Real - Anspruch , Servitut, Forderung oder Näher¬
kaufs - Recht zu haben vermeynencum tcrmino von 9 Wochen et rexrostuct . prae-cluf auf den 7ten September nachstkünstig Vormittags ic> Uhr bey Strafe eines im¬
merwährendenStillschweigens und derPraclusionerkannt.

8 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä iuLantism des VierzigersO. R. Bleeker, sodanndes Gvldschmids A. I . Escherhausen daselbst , Edictales wi¬der alle und jede, welche auf die durch erster « dem letzter« durch Tausch in Eigenthumübergetragrne Immobilien , als : s) ein Haus und Brauerey bey der Osterpype irr
Comp . IZ . Nro . 94. cum omnibus anuexis st pertiusntüsmit dem lud !§ro . 97.,sodann eme Scheune neben 82. in Comp . 2z . stehend , welche aber , da selbigekeine Nummer im Hvpothekenbuche hat , nicht übergetragen , b) und durch letzterrrdem erstem im Eigenthum übergetragenes Haus in Comp. lg. Nro. 106. am Endedes Hu.ndepfades, aus irgend einigem Grunde einen Realanspruch, Servitut , For¬derung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum tcrmms von z Monaten,et rsproöuLtionioprsecluüvc» auf den I8ten September nächstkünstig VormittagsLa Uhr, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präcluston , er¬kannt.

9 . Bey dem Stadtgerichte m Norden ist «uf Ansuchen des KaufmannsJacob Schatteburg , citatloeäictalis , wider alle und jede , welche auf das , von desweyl . Harm Siedens Wittwe und derselben volljährigen Kindern , am 8 . Deoember1792MN Provocanten privatim verkaufte, bey der Burggrafte5ub Ulo. 694 belegeneHaus nebst Garten, ein Erb - EigenthumS - Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs¬oder sonstiges Real - Recht rmd Forderung .zu haben vermeinen, cumterminorepro-öuotisuls et annotatiouis von 6 Wochen , et prascluüvo auf den s6sten August s . c,Morgens lo .Uhr unter der Verwarnung erkannt : .daß dre Ausbleibrnden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬gen auf bemeldes Haus cum annexis präcludiret , und zum ewigen Still¬schweigen verwiesen werden sollen.
Nznatmu dioräae iu Luria , den 6 . Zuly I8or.

Amtsverwälter , Bürgermeister und Rath.
10. Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des WebermeistersHarm Abrahams Kloppenburg und dessen Eheftau Antje Harms ci tstio eäictM« wideralle und jede , welche auf das von dem Schulmeister Jacob Hicken am 7te« October1797 an Provocanten privatim verkaufte , im Osterkluft zten Rott lud dilo . 41 . an derkleinen Osterstraße Hieselbst stehende Haus und Garten , ein Erb - Eiqenthums-Pfand - Dienstbarkeits - Benähernngs- oder sonstiges Real - Recht und Forderungenzu haben vermeinen , cum termivo repkoäuctiouis 6t amrotatiumsvon z Monatenet ptXLcluüvo auf den 14. Oktober s . c. Vormittags um 10 Uhr unter der Verwar¬nung erkannt:

( R ». SZ. LMM . ) hast



daß die Ausbleibende« mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldetes Haus cum sMexis prseplnkliret und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Auf diesem Hause sieben im Hypothekenbuche noch folgende^ aller Wahrscheinlichkeit
«ach , schon langst bezahlte Posten eingetragen , als:

1) 25s fl. für Uffke Jobben Wttwr,
2) 122 fl. für Peter Albers Wittwe,
z ) loa fl. für Onne W . Brauers Kinder und
4) i2Q fl . für Pastorin Catharina Sophia Aggen Wittwe Brawes und nachher

an Schröder « küret.
Da indeß die eingetragenen lloamnente angeblich verlohren gegangen sind : so ist zu¬

gleich , Behuf der Löschung sänrmtlicher Posten , ein - ffentlrchrs Aufgebot derselben
erkannt , und werden dem zu folge die benannten Inhaber oder deren Erben , irnglei-

chen alle , welche als Eigenthümer , Ceffisnarii - Pfand - oder sonstige Briefs - In¬

haber an die zu löschende Posten und die darüber ausgestellte Instrumente etwa ge¬

gründete Ansprüche zu machen haben , hiedurch vorgeladen , solche ebenfalls indem

»bberneldeten Termin anzugeben und zu justificiren,
widrigenfalls sie damit auf immer prärludiret , die vrrlvhrensn Dokumente

amortisiret , und sofort nach brschrittener Rechtskraft der kraeLlusoriae im

Hypothekenbuchrgelöschet werden sollen.
UAuatuna in Lurla , den 27 . Zuny igoi.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

n . Bey dem Landgerichte zu Gödens sind all inKsnrisrn des Kaufmanns
Matthias Meierotto daselbst , LllictalsZ wider alle und jede, welche auf das , durch

Provokanten von dem vormals daselbst , jetzt zu Leer wohnhaften Kaufmann Hero

Bargen relpve. in Tausch und Kauf erlangte , in der Deichstraße brlegrnr Haus,
aus irgend einigem Grunde , einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung vder Nä-

herkaufsrecht zu haben vermeinen, eurn termino von z Monaten et rsproll . praecl.

auf den 8ten Oktober a . c . Vormittags 12 Uhr dey Strafe eines immerwahre» Still¬

schweigens und der Prärlusisn , erkannte
von Mezner.

12. Johann Hinrichs zu Firrel erhielt 4 Diemath 74 Ruthen 38 Fuß da¬

selbst zur Cultur , bebauete solche mit einem Hause, und verkaufte hernach solches Haus
mir einem Theil des Landes auf zurVeräußerung und Dismembratwn desselben gesuch¬
ten erhaltenen Consens an den Harm Mimken Sathoff.

Dieser hat , um seines künftigen Besitzes vergewissert zu seyn , aufrinen

Liquidations - Prozeß und Vorladung der etwaigen Prätendenten «»getragen , so auch

curn termill« Lä snnotLnönm von 9 Wochen, und zur LiPiidation auf den isten Ok¬

tober , Hey Strafe der Abweistrng , erkannt.
Stickhausen, im Königl. Amtgerichtr , den 15. July 1821.



rz . Vom Stadt - Gerichte zu Aurich werden auf An Pchen des Fuhrmanns
Iannes Eilers , alle und jede , welche auf das durch Provscanten von dem Fuhrmann
Nsnms Wilcken privatim .angekaufte Haus cum annexis auf der Neustadt Hieselbst,
aus irgend einem Grunde Ansprüche und Foderungen , wie auch Näherkaufs - und
DienstbarkeitS - Recht zu haben vermeynen , hiedurcheäiLtaliter crtiret und abgeladen,
solche ihre Foderungen und Ansprüche innerhalb 9 Wochen , längstens aber in dem
auf den lü > .October nächstkünftig angesetzten veremtorischen Termin , des Morgens
um ioL Uhr entweder in Person oder durch zulsßigr Bevollmächtigte , wozu die hie¬
sigen Justiz - Commissarien zu adhibircn , auf dem Rathhause Hieselbst anzumelden und
gehörig zu bescheinigen , unter der Warnung r

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen , Dienstbar-
keits - oder Näherksufs - Recht rc . auf das Haus cum annexis prsecluäiret
und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

8 >§ natum Zürich in Curia , den Hten August 1821.
Bürgermeistere und Rath.

14 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute Peter
Janssen Rannen und Janntjen Hinrichs zu Upende , Alle und Jede , die auf das,
iu ^ .0 . 1792 von den Eheleuten Jacob Voyen und Martje Aylts daselbst an die Ehe¬
leute Dirck Tiarcks und Greetje Janssen zu Popens privatim verkaufte , von diesen
in demselben Jahre , an der Verkäufer Sohn , Boye Jacobs , in Näherkauf abgestan¬
dene , und mit dessen am 8tsn October 1820 erfolgten Bbfterben , auf seine Leitern
und Geschwister , die Eheleute Jacob Boyen und Martje Aylts , sodann deren Töch¬
ter , Engel Jacobs , des Husaren Johann Christian Meisnrr unter der Leib - Escadron
des Regiments hon Blücher Ehefrau , und Antje Jacobs , ad intsststo vererbte , von
ihnen aber neuerlich an die Provokanten privatim verkaufte zu Upende belegene Haus
mit Garten , Deller , 5 Aeckern Baulandes , pl . m . 3 Tonnen Rocken Einsaat groß,und 4 Kuhweiden auf der Upendrr Gemeinen - Weide , — von welchem Immobil ! der
Grund des Hauses mit Garten und Deller , nebst sieben , den Verkäufern verbliebenen
Todtengräbern , von der weist . Engel Verends , Mutter der Martjen Aylts , die
5 Bau - Acker aber respve . von,Johann Gerdes Cassiens und Berend Janssen herrüh,
ren , wogegen von den Kuhweiden drey den Besitzern , als Warfsleuten , Eine aber
angeblich für den , von dem Grundstücke , Behuef eines Mohrwsges , separaten
schmalen Strich Landes , von der Commune accordiret worden , — oder aufdicKauf-
gelder , respve . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar-
keits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich
vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am 22 . October d . I . persönlich oder
durch die hiesige Justiz -Cvmmissarien , Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Tiaden rc . ihre
Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzu¬
weisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das
Grundstück präcludirt , und ihm so wol gegen die Provokanten , als gegen die sich

et-



etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger, , rinIewiges Stillschweigen aufer¬

leget werden soll.
Sign . Aurich im Amtgenchte , den z . August igoi . Telting.

iZ . Der weyl . Ede Men neu zu Egels soll vor mehr als 70 Jahren ein da¬

selbst belegenes Stück , sogenannten Kamperlandes erkauft , dessen auch weyl . Sohn

Johann Edrmaber dasselbe , in der väterlichen Erbthrilung privative zugewiesen erhal¬

ten , und demnächst zur Hälfte an seinen weyl . Bruder Menne Eden überlassen ha¬

ben , dem bey der nachhengen Theilung , in der Länge des ganzen Stücks , angeblich

der östliche Halbscheid zugsfallen ist.
Diese Hälfte und den darin stehenden Busch hat des weyl . Menne . Eden

Sohn , Ede Mennen ^ Hausmann zu Egels , von seinem gedachren Vater , mit Zu¬

ziehung der übrigen Kinder desselben , Trientje, . Ancke und Greeike Mrnnen , vor

pl . min . zS Jahren , zugleich mit dem väterlichen halben Heerde zu Egels , in Eigen-

thum übergetragen bekommen , neuerlich aber hat er jenes Land ., groß pl . min.

H Diemathen nebst dem darin gelegenen Gehölze , beschwertet ins Westen an des Ede

Janssen Kamperland , an den Geheimen - Krieges - Rath , Frryherrn von Rehden zu

Leer privatim verkauft.
Auf Instanz des Herrn Käufers werden nun vom Amtgenchte zu Aurich

Alle und Jede , die auf das Land und Gehölze oder auf die Kaufgelder resp . ein Ei¬

genthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dirnstbarkeitö - Benäherungs-

Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders auch wider tue Vollständigkeit der Be¬

richtigungen tituli poLMoms - im Hypothekenbuche etwas zu erinnern haben mögten,

öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 20 . Oktober dieses Jahres

persönlich oder durch die hiesige : Justizcommissarien , Advoc . Fisci Jhering , Adjunct.

Fisci Tiaden rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgenchte Aurich anzumelden und deren

Richtigkeit nachzuweisen , unter der -Warnung , daß jeder Ausbleidende mit seinen

Ansprüchen an das aufgebvthene Stück Kamperlandes mit Busche präcludiret , und

ihm sowol gegen den Herrn Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur

Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget , auch der Besitz-

titel bis auf den Herrn Käufer für vollständig berichtigt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgrrichte > den 50 . Juny 1801.
Telting.

i6i Vom Amtgenchte zu Aurich werben auf Jnstanz der Eheleute Willem

Melcherts undVoolke Berendszu Mohrdorff , Alle und Jede , die auf ein daselbst

belegenrs Cvlonat , groß ., außer 100 Rathen für Haus - und Gärten - State , iDie-

mach 20 Ruthen , welches in anno 1772 von der hochpreißlichen Krieges - und Do-

mainea - Kammer dem weyl . Kocke Geyckerr in Erdpachb verliehen worden , von die¬

sem aber vor pl . mim 25 - Jahren an den Jann Christians Schone , von demselben,

vor pl . min . 16 Jahren , an den weyl . Hinrich Jansien Pollmann , und von ihm, vor

pl . min . iZ Jahren , an den Börchert Christians Schone zu Mohrdorff privatim ver¬

kauft seyn soll , sodann von dem letzteren im Jahre 179z an die Provokanten priva-



timvrrkauft , und - von ihnen mit einem neuen Hause versehen ist , odee auf die Kauft
gelber resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes DienstbeickLits !»
Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Realrecht , besonders auch wider die vollstän¬
dige Berichtigung des titrrli xoüssüonis auf den Jann Christians Schone , Hinrich
Janssen Pollmann und Börchert Christians Schone , deren Erwerbungen nicht gehö¬
rig nachgewiesen sind , Etwas zu erinnern haben mögten , öffentlich vorgsladen , in¬
nerhalb z Monaten , spätestens am iz . November d. I . persönlich oder durch die hie-
fige Justizcommisssrien , Adv . Fisci Jhrring , Adjunct . Fksci Tisden rc. , ihre Ansprü¬
che auf dem Amtgsrichte Aurich snzumeldrn und deren Richtigkeit nachzuweisen , un¬
ter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück
präcludirt , und ihm sowol gegen die Provocanten , als gegen die,sich etwa meldende,
zur Hebung , kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget , auch der
Besitztitel bis auf die Provocanten völlig im Hypothekenbuche berichtiget werden soll.

Signatum Aürich im Amtgerichte , den sL . July i8c >i.
Telting.

17 . Bey dem König !. Emder Amtgerichte sind auf Ansuchen des Arbeiters
Dirck Janssen zu Canum die eäietales wider alle und jede , welche auf das durch den
schon seit anno 1790 abwesenden Jannes Jannessen an den Provokanten privatim in
Eigenthum cestirte , von den Eheleuten Rewert Dircks und Elisabeth Castjens herrüh-
rrnde Warfhaus und Garten zu Canum , aus irgend einigem Grunde ein Erb - Ei¬
genthums - Reunions - Benaherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Er¬
trag schmälerndes - oder irgend ein sonstiges Realrecht zu haben vermeinen möchten,
als auch zur .vollständigrn Berichtigung des Besitztitrls , cum termiac » von 6Wochen,
et reprostuctionis xraeulustvo auf Donnerstag den 24 . September nächslkünftig des
Vormittags io Uhr unter der Warnung erkannt:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf besagtes
Grundstück präcludirt und der titulus postssstoms auf den Grund der Prä¬
klusions - Sentenz für den Provocanten berichtigt werden soll.

Signatum Emden im KömgU Amtgerichte , den 3 . August iMr.
WenckebaA

18 . Bey dem König !. Amtgerichte - zu Emden hat der Hausmann Sirtje
Jacobs Sparrings zu Oldendorp über einem angeblich von dem weyl . Heye Janssen
herrührenden , nachher auf desselben Tochter Grietje Heyen, , des Wolter Janssen
Ehefrau vererbten , durch dieser Eheleute Kinder an den Schustermeister HinderbEn-
grlkes und Trientje . Freerks - und durch letztere an den Provocanten S . I . Sparrings
privatim verkauften Garten daselbst , schwettend nach dem Privat - Kaufbriese , östlich
an den Weg , südlich an der Wittwe Lubbers Garten , westlich an den Kirchenpfadund nördlich an den Provocanten Sirtje I : Sparringa , die Läictales . sowohl zur
vollständigen Berichtigung des tituli pollestlonis , als auch wider alle und jede unbe¬
kannte Real - Prätendentrs desselben nachgesuchet , welche 6atc > cum Termino vor»
- Wochen , et reprvö . praecluf . auf Donnerstag den 24 , September but . Vormittags, 0 Uhr erkannt, Von - >



Von obbenanntem Amtgerichte werden daher alle und jede , welche auf be¬

sagten Garten aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthumö - Benäherungs-

Reumonö - Pfand - Dierrstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend

ein sonstiges Real - Recht zu haben vermsynen möchten , hierdurch ellictaliter vorge-
laden , sothane ihre Ansprüche und Forderungen Hierselbst anzugeben und .längstens

in älcto lerrnino den 24sten September 5at . geltend zu machen und zu justificirerr,

unter der Warnung :
daß dis Aussendleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf besagten
Garten pracludirct und der Besitztitel auf den Grund der Präclusions-
Sentenz für den Provocanten berichtiget werden soll.

Sign . Emden im Königl . Amtgerichts den z . August 1801 . Wenckebach.

iy . Vom Amtgerichte zu Norden werden aä iniiantiam des Clacö Ulrichs

Müller alle und jede , welche auf die ihm von RolfRyken Janssen Müller privatim

verkaufte , nahe an Norden auf der Gaste vor der Mühlen - Lohne belegene , im Hy¬

pothekenbuch unter Westgaster - Rvtt N » . 20 . registrirte Kommühle nebst Wohnhaus,

Garten cum armexls , sin Erb - Eigenthumö - Pfand - Dienstdärkeffs - Bsnäherungs-

vder sonstiges Realrecht und Foderungen zu haben vermeinen , hiedurch öffentlich vvr-

qeladen , innerhalb 3 Monaten , und spätestens in tsrmino reprsäuctlonis praeclu-

üvo den 14 . November a . c . io Uhr ihre Ansprüche im Amtgerichte zu Norden gehö¬

rig anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen ; widrigenfalls sie damit präclu-

diret und in Hinsicht der Immobil - Stücke , des Käufers und der Kaufgelder , zum

ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Signatum Horden im Königl . Amtgerichte , den isten August 4801.

Hoppe.
L i r a t r L> Edlctalis.

1 . Nachdem von dem Leben und Auffenthalt der mit dem im Jahre 1791

beyNesmsr - Syhl verunglückten Edo FrerichsJben , verehelicht gewesenen
Triencke Eden , einzigen Tochter des .Hikrich Gerdes Kange zu Carslinen-

Sybl,
welche sich 1788 oder 1789 von ihrem Wohnort am Carolinen - Sylff weghegeben , mit

ihrem Manne eine kurze Zeit zu Jever anfgehalten , von da aber bereits vor Ende

Oktobers l ? 8y heimlich entfernt , Hieselbst die Kaufgelder ihres an .Otto Gerjets On-

uen verkauften halber ! Hauses beym Carolmen - Svbl größtentheils im Stiche gelassen,

dir 'erhald , so wie wegen des vom Käufer sxtralürten lckoLlamatis unterm 12 . De-

eember e . a . furchtlos LäiLtallter vorgeladen , im Jahr 1790 aber .auf dem Wege vor

Alckmar verstorben und daselbst als eine Unbekannte begraben seyn soll , nachher keine

Nachricht erngdgangen.
So werden auf Instanz der sich als nächste Seitenverwandte und Mterben

von Vater - und mütterlicher Seite gemeldeten Hinrich Heercken äe Csnsorten,
die Triencke Eden und deren unbekannte Erben und Erbnehmcr , und zwar

bisse Erben auch beym Erweise der .erstem Kodes eäic - °



eäiotrMer vorgeladen , innerhalb y Monaten , längstens am II . November dieses
Jatzces , als dem präklusivischen Termin , Morgens io Uhr vor diesem Amlgerichte
schriftlich oder persönlich sich zu melden und wertere Anweisung zu errvarrrn , unter
der Warnung:

daß im Unterlassungsfälle sie dir Triencke Eden bey ermangelndem Bewerfe
ihres Ablebens für todt erkläret , und ihren dann sich legimirenden noch le¬
benden nächsten Erben , nach Beeidigung , daß sie innerhalb io Jahren von
der Verschollenen Leben und Aufenthalt kerne Nachricht erhalten , als recht¬
mäßigen Erben der in 250 Rthlr . Gold an Capital , außer wenigen noch un¬
belegten Zinsen bestehende Nachlaß zur ferneren Disposition verabfolget , dir
Verschollene oder die näheren oder gleich nahen Erben , so sich nach der Prä¬
klusiv » noch melden dürften , alle Handlungen und Dispositionen der Besi¬
tzer anzuerkennen und zu übernehmen schuldig , auch diese von Rechnungs¬
ablage und Ersatz der Nutzungen brfreyrt , und nur für das , was jeder vo»
dem Nachlaß noch besitzen mögte , verantwortlich erachtet werden sollen;
beym Erweise des Ablebens der Triencke aber die völlige Adjudication an
ihre den Sterbfall erlebten und sich legitimirendrn Erben und deren Erbneh-
mrr geschehen solle»

Wittnnmd im König !. Preuss . Amtgerichte , den 11 . Februar 1801 . Möhnng.

NotLficstiones.
r . Gleichwie es mit einer guten Policey unvereinbar ist , baß die Hunde,

deren Anzahl sich stets vermehret , sowol bey Tage als Nacht bey den Straßen herum
streichen , durch ^ hr Bellen und Anfällen Menschen und Pferde belästigen , und in den
Gärten überall »schaden annchtrn . So haben Sr . König !. Majestät per Retcriptum,
dem . vom 7ten dieses , wiederholt befohlen , daß diesem Unwesen durchaus gesteuert
werden solle , und zu dem Ende zu verordnen geruhet , daß wenn Hunde ohne ihre
Herrschaft , deren Domestigurn oder sonstigen Führer , aufden Straßen oder Wällen dieser
Stadt angetrvffen werden , der Eigenthümer dafür jedesmal 8 gGr . Strafe erlegen soll»

Diese Verordnung , worauf ohne alles Ansehen der Person genau gehalten
werden soll , wird demnach hiedurch jedermann zu wissen gefügrt , um sich darnach
zu achten und vor Schaden zu hüten.

8i § ll . Rurich ln Luris , den 18 . Iuly 1801.
Bürgermeister und Rath.

2 . Heyko Ostendorp in Leer will seinen ansehnlichen Platz zu Logaberum,
bestehend in einer geräumigen Behausung , Scheune und Garten , Bau - Ett - und
Meedland und Morast rc. , um auf bevorstehenden May , und das Bauland Liesen
Herbst anzutreten , aus der Hand verheuern . Liebhaber können sich je eher je lieber
vey ihm melden und nach gefallen heuern»

Leer , den21 . Zulv 1801.



Z . Willem flrimpln ^ tot Lmäen !s ox äs 14 . een swarteen vei-

> MA lÄNAbaangs ^ illäkonä k ^ ä Asrsakt ; 2^ n esn leek : äie äesslven weeäer-
om besorgt ok dlaariZt geekt , ontlauAt een gveäe Vereering.

4. Es ist vom iZten auf .den röten Juny von den Wester - Mrelanbm ein

graues Kalb , gemerkt im rechten Ohre mit einem Trampel und einen Schnitt von un¬
ten und das linke Ohr ganz stumpf geschnitten , weggeksmmen . Wem selbiges zu¬
gelaufen oder aufgeborgen hat , wolle den Gebrüdern Jan und Claas Vurlsge in Leer

gegen eine gute Belohnung davon Nachricht geben.
5 . M salper ^LUÜen in Lmäen , voonenäe in äs pelllerstraat , sestäs

Luis van äs lanAs LrüZ , maake bekent , -als äat reäs Kuis -Nübslen van Am-
üeräam dsekt AslereeFell , beAaawäs in Lladinstten , Xontoorsn , läittrektaveln en
Ltoslsn . Xlokken , I'enäul - Iäirsn in NabaAon ^ kont , l^ ooteboomen en Leken;
versoeke een ieäers Onnü : sn verspreek civiele kr ^ ssn.

6 . Etliche Taufend ganze Backsteine von einer abgebrochenen Piepe sind

für billigen Preis zu haben bey Jan O. Creutzenberg L - Lomp . zu Emden.

7 . 8oliippsr 6orrit JanKon Nam den voorneernens , orn m^ n 8cliip ts

laatev verkoopen , als een 8ckuxtlckip , Aeoaamt sie joNAS Oen ^ s , met Hek .e»

2 »näer Ueekseil en Inezrel , es äes seif « 'I 'oebeliooren , als Ankers en louv/en,
een 8ütsei1 , 2 fazsrs , 2 Lleustolrken en een Lriekok ; IsAZenäe b/äie lleers-

Lakkerez ' ; vuä 4 haaren , lanz in äie L ^ i . 6o Vo 'et , l2 Voet rv^ t , Voet kool
!n äis Niääen : äis xeiistc LaäinZ äaarvan ts maaksn , kan 21

'
g b/ ^olepd Veit«

man te Lmäen anmsläen , als VolmaAder en Verkooper.
8. Ranne Janssen Wittwe in Timmel ist Vorhabens , daß von ihrem weyl»

Ehemanne selbst befahrne Tjalck- Schiss , pl. m . 21 Rockenlasten groß , aus der Hand
zu verkaufen . Kauflustige wollen sich deshalb alle Tage bey ihr einfinden und nach
Gefallen contrahiren.

9 . Bey F. D . Basthagen zu Emden ist frisches Selzer - Wasser um eine»

Billigen Preis zu bekommen.
10 . Es steht eine kastanien - braune StuteHey Vogt Stiermann in Bund»

aufgeschüttet . Der Eigenthümer hat sich innerhalb 14 Tage zu legitimiren und ge¬

gen Bezahlung des gehörigen Futrerlohns und aufgegangenen Kosten übzuholen , in¬

dem dieselbe nach Ablauf dieser Frist zum besten der Armen verkauft werden soll.
Bund « , den 27 . July 1301.

11 . Alle diejenigen , die an den weyl . Prediger Reimers etwas zu foder»
Haben , müssen sich innerhalb 6 Wochen bey Unterschriebenen melden , widrigenfalls
si* sich hernach an jede« Erben pro rata halten müssen. In eben der Zeit müssen sich
auch diejenigen , die an denselben noch schuldig find , bey Unterschriebenen melde» ; wi-
dngen » sie sich es zuzumrffeu , wen » gerichtliche Hülfe gegen sie implorirtt werde»
MW»

Zu»



AaMch Mrd Marrnt gemacht , tzsß M der Bibliothek des Vrrjrordeve« ««»
ter mch-era sich auch befimdekr:

1 ) das SRglrsche BihÄ -Merk , ans dem Frsmöfischrn ins Drutsche Lberfttzt yy«
, sehr gut cvuMchkürt rurd 19 Baude stark, in 4W.

2 ) ( LextULArvtL ) ^St83 rkAsMentW » . «L -FsrLvuE Eksrprsknm»
HSN Breitmger , in .4 .Bänden , . gut,Md sehr .sauber cvRririonüt .

"

Diese können gegen emen öMgen Preis . aus der -HandMsiauhM Werden,,Md . karr«
man sich deshalb gleichfaAs wende » an

den 28, Juch l8oi . Zen AmtmannReimrrs zu Evrnburg.
ir . Alle diejenigen , .Welche anUnterschriebenen vonie her , oder auch ge-

genwartig noch , eine rechrmäßige Forderung gehabt zu haben,glauben , oder würklich
noch haben , werden -ersucht , sich mit denenftlben bey ihm zu . melden , und völlige
Zahlung gewärtigen , Uebrigens aber wird ein jeder , vorzüglich die hiesigen Wm-
keiierer und Professionisten , gewarnet , auf seinen Narnen,nichts zu borgen , oder
ohne baares Geld etwas verabfolgen zu lassen , weil er die WerfugMg getroffen , ZaL
darauf durchaus keine Bezahlung mehr geleistet werde « soll,

Emden , Zen 28 . Zuly 1801 . . H . H > lRupe.
iz . Alle dielenfgen , welche an den Nachlaß des wryl . WiltertMassen noch

etwas zu fodern Habens, werden hiedurch ersucht , um ssich innerhalb 6 Wochen mit
ihren Foderungen bey dem Gastwirth Daniel Tjaden Andressen anzngeben ; sodann
werden diejenigen , welche gedachter Masse schuldig sind , ebenfalls hisduxch . erinnert,
sich binnen gleicher Frist mit der Bezahlung sinzufinden,

Dornmnersyhl , den 23 . July 1801.
14 . Der Schiffer Lntzen Jobs Visserunddessen Ehefrau HÄlina Zanssen Pisserin Norden , sind entschlossen, das , an der kleinen Osterstraße hieselbss stehende, undneu-

lich von ihrer weyl . Stiefmutter ererbte Haus nebst Garten , aus der Hand zu ver¬
kaufen ; Kauflustige wollen sich deshalb ehestens bey ihnen melden und aceordiren.

Norden , den 2y . Jüly iLoi.
iz . Dee Uhrmscher I . H . Meyer zu Norden ist willens , sein in der We-

sterstraße stehendes ansehnliches Haus , so jetzt von weyl . Dir ? Fischers Wittwe be¬
wohnet wird , aus der Hand zu verkaufen oder zu verheuern . Wer zu dem einen
oder andern Lust hat , kann sich sördersamst bey ihm melden und nach Gefallen con-
trahiren.

16 . Da noch nicht alle Subscribenten auf meine in kurzen erscheinende , Sa-
cularprrdigt eingegangsn sind , und ich doch wünschte das Verzeichniß derselben , so
vollständig als möglich , der Predigt . Vordrucken lassen zu können , so ersuche ich recht
sihr alle , welche die Güte gehabt haben , sich mit der Subscribenten - Sammlung zu
bemühen, ihre Listen in den ersten Tagen gefälligst einzuschrcken, so wie ich diejeni¬
gen , die vielleicht noch die Predigt zu haben wünschen , mich davon in frankirten
Briefen aufs baldigste zu benachrichtigen bitte . Da der Druck zum Besten emiger

( No . ZZ , Mmmmmmm . ) noth-



«othleidrnden Familien unternommen wird , so ist leicht einzusehen, baß ich zur Erspar-

mß unnöthiger Kosten , nicht mehr Exemplare kann drucken lassen, als subscribirt

worden find , weil ich sonst den Ertrag für die Armen verringern würde , Zur Nach-
- eicht dient , daß der Predigt selbst , eine gerraue Nachricht , die Population , ab - und

zunehmende Menschenzahl u . s. w . , der Gemeinde zu Dornum , während des verflos¬

senen achtzehnten Jahrhunderts , betreffend , und ein Anhang , der die Texte und den

Haupt Inhalt vieler , an andern Orten der Provinz Ostfriesland , gehaltener Jubi .-

laumspredigten , und sonstiger an dem Tage vorgefallener Feyerlichkeiteng enthalt,

beygefügt ssy ; jedes eingebundene Exemplar jedoch nicht höher als io bis : 2 Stbr.

kommen werde.
Dornum , den io . July rMi . Wrth , Prediger.

17. Poppsus Tacktns zu Weener will seinen daselbst belegrnen Platz , wel¬

cher bisher von Mensse H -. Hülsrbus heuerlich benutzet worden , auf Z Jahre , von

May 1802 bis dahin 1825 , aus der Hand verheuern . Liebhaber dazu wollen sich da¬

her bey ihm einstnden , die Bedingungen vernehmen und heuern»

Weener , den 26 . July 1801.

18 . Den l/äen LuArilrus l̂ aäemläösZ om 2 Dir wilI .z- gmLN Zsm ^ on

ts iklmsten 6-e ltser ftlitm ^ näer vau Uetten UebuisinA lsaten verlcospen:

lclroons Ooltinälls Litten sn lz-äen Vronwen -HeeUerök , beÜLst in twinti ^ dlsgt-

roklcen en twlntiAVrouwen - Uolclion , esn kart ^ Litten .sohken , Iftvarrs ft/ilen

lkätMen 8aioppen , een lwarre sollen kels , pchs minus vierbonöel 't Llle lzm onge-

Laeeäen Irinnen , verlcdeiclene ^Ve^ ers , waaroväer een inet Diamanten , eenige

diamantene kinze , enZeile Lpeelkalrev , eene Zonäe KorolvAie , wirte Vrouvven-

Xonssen eo Wat,beer ter Voorftcb ^ n 2al ; Diektiebbers » clie ksoptzn willen, , xe-

jieven 2l § op beüemts ä te laaten lnvinclen.

iy - Da ich- mich Hieselbst als Uhrmacher niedergelassen habe , und allerhand

Sorten große und kleine Uhren verfertige und reparire ;> so empfehle ich mich in dieser

Hinsicht dem geehrten Publieo bestens , und ersuche um geneigten Zuspruch . Meine

Wohnung ist bey dem Bäckeramtsmeister Hinrich Meyer am Markt Hieselbst,

Aurich , den 4 . August iftot.
Wilhelm Klock.

2s . Da wegen bisherigen wechselhaften Wetters die Brunnen - oder Cm-

zeit jetzt erst »»gehet , so zeige hiedurch an : wie ich mit Pyrmsnter Wasser , in gro¬

ßen in halben und in viertel Bouteiüeu , die nemlichen Sorten in Driburger Wasser,

Seydschutzer Bitterwasser in große » und halben Kruken , Wildunger Wasser , welches

Urin treibende Kräfte Hatz , nicht minder , mit Seher - Fachingrr - Nenndorffer Schwr-

fslstasser und Ehmbser Wasser versehen bin. Auch nehme ich - Commisstones an.

Oldenburg, , den g. August i8oi.
M. L. PMscus.

«r.
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sr . Me dir Pfänder bey mir k» Versatz habe» , müssen solche in Zeit vo«
14 Tagen einlösssn oder die Interessen bezahlen, sonst werde ich nach Ablauf der Ve ?s
satz - Ieit nach dem Pfand - Edict damit verfahre» .

Norden , den 4 . August isoi . C. Paillant.
22 . Dis Wittwe Jiöbe Ulberts will 4 Diemathen Landbohnen in der Linte-

ler - Marsch »us der Hand verkaufen. Liebhaber können sich deshalb Hey ihr oder
bey untenbenannten melden.

Norden , den 5. August -rgoi . Jann I . Akberts.
2g . Das Wblieandum gegen den Kindermord , wider die Verheimlichung

der Schwangerschaft und Niederkunft , ist in der Stadt Emden an denen vorhin nam¬
haft gewachten öffentlichen Platzen

'und Wirthshausern , zu jedermanns Einsicht und
nähern Belehrung aufgehangen und niedergeleget ; als welches der Allerhöchsten Ver¬
ordnung gemäß dem hiesigen Publico von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt
hiedurch öffentlichbekannt gemacht wird.

Llznaturn Linäas in Durra » dm 4 . August Igor.
lsnffn Lsnatus . de Pottexe , Leeret.

24 . Das allerhöchste Edict wegen Verheimlichung der Schwangerschaft und
den Mord Ehelicher Kinder ist in sämtlichen Wirthshausern zu Loga und Logaberu»
affigiret , auch bey den Schullehrern und Bauerrichtern daselbst depopiret worden;
welches dein Public » hiemit bekannt gemacht wird.

Eveuburg am Hochgrästichen Gerichte , den gr . July -i8or.
Reimers.

25 . Die Interessenten des ehemaligen Wagenerschen Vehns , Frerrch Mam¬
men , Remmer Hiurichs und Vogt Jürgens sind willens einige Colonate zu 6, g und
12 Diemate in Erbpacht auszuthun.

Wobey nachrichtlichbekannt gemacht wird, daß dieseColonate von Gemeine
Werke frey und zur Cultur sehr bequem sind , indem der Morast darauf nur 1 , 2, Lbis 4 Fuß tief ist, mithin nicht allein zum Cultiviren , sondern auch zum Torfstich sehr
vortheiihaft ftyn , weil das Fuder Torf auf diesem Vehn bey wohlfeilen Lors -Preisen
iz bis 2 Reichsthaler gilt.

Liebhaber zur Annahme der Colonate können sich hey vbgedLchtrnInteressen¬
ten in Efeus melde» , und sich selbige anweisen lassen.

Eftns, , den 4. August rzor.
LÜ. äen RoperslsFsr Unrm 6ee1v !ok bmten 6e Onäe - dlisu ^ve - port

te Lmäen , bzr vien alksrleis 2oortsn van XoperslsAers - Werken Aernaakt e»
voor eiviele Prosen verknztvvsräen , is tkans ts bekornen : een nien ^ e Ltvolq-ketei , min <rk meer 20 ^ uker Frsot . vevens een Helm . Ook 2^ n äenrelvew
aUsrhanäe nienvvrnooäse Usrlskte Mkvvaaren voor äerelke ? r^2en te bekomen,sls ? e buiteolÄlläs knnnen KekoZt voräen . 8 / reccunmausseert riek leäern
Dusk «

'

27. ,
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27 » Anzeige . „ WtKphArßHee , historischer ., MDgrsphischer R «ti « »s!r

Last« ,der MM Mtzr » B«d '
BerANÜzrn. rstrr Mtz Ltrr ' ZahrgsAg . Mt ' Aup -WW.

^ HrrsASZezrLM Dos Prtrr KsrWz WsödiAM , PrMZer M ^Klemr » « « » im Mi »-

„ draschrn, - der HsMKHes «swrfVrschWde » , u»d -dek WeßphÄWeK psLrivUsche» Gr-

^ .Mscha -ft oröMtllchM MützMde »-"
Der HrrsAszrder d-xW Werks U dsrch Mehrere Sch « firo ' hmtLWKch ör-

karmt , und es bedarf gewiK-keiner -wLjtrrn ' EMpfrHlWI, - Wd d«rch MZe »dr . Errich¬
tung , die hier rmr ganz kÄr^ sugezeigt werden karwr -, wärL ' jrdEtmm das skZeuirmr
Interesse und den Nütze « ' für unser vaterländisches P -ublikurn und besonders in den
Königlich Preüssischen Staaten einfthcn . In diesem Werke findet man nicht Bruch¬
stücke , sondern , mit Anzeige de-- Quellen ausführliche Beschreibungen aller
Westphälischer Provinzen, kurze Notizen von neuen in dem Westphälischen
Kreise gemachten nützlichen Erfindungen , Entdeckungen , lobenswerthen Einrichtun¬

gen und Lebensbeschreibungen ' berühmter Westphälischer Gelehrten und Staatsmän¬
ner . Auch können sammtliche Handlungshäuser in dem Westphälischen Kreise ihre
neuen Produkte , ihre neuen Fabrik - Entdeckungen rcl nach Belieben darin cmzeigen.

Das Wexk n- ird naä ) Beschaffenheit der Umstände mit kleinen Charten der

Westphälischen Staaten , oder mit andern zweckmäßigen sauber gestöckenen Kupfern
gezieret , und überhaupt auch so- eingerichtet werden , daß eck von Lehrern mit Nutzen
gebraucht , und der erwachsenem Zugend zur nützlichen Unterhaltung in die Hände
gegeben werden kann.

Der Verfasser er bi eit am 2g . April a . c . folgendes gnädige - Schreiben von
Sr . Majestät dem Könige - von Preussen :

„ Wohlgelahrter , lieber Getreuer ! Die mir unterm laten d . M . von Euch

„ zugestellte Fortsetzung des Westphälischen National Kalenders ist mir sehr lieb , und

„ da Ihr Euch durch die patriotische Besorgung dieser Arbeit Meinen Beyfall mit

„ Recht erworben habt , so übersende Ich Euch zum Beweise desselben beykommende

„ Medaille , als Euer gnädiger König.
Potsdam , den sz . April igoi . Friedrich Wilhelm . "

Der Preis dieser beyden erster « Jahrgänge ist gebunden s Rchlr » io gGr.
in Golde . Zu bekommen bey

G . G . Mäcken , Buchhändler in Leer , in Oststiesland^

28 . Fortsetzung dev Bücher , welche ich in den vorigen Nummern
in diesen Anzeigen bekannt gemacht habe.

ie >7) S . Geßners sammtliche Schriften , Z Bände , 18 gGr : io8 ) F - N.

Gleims sammtliche Schriften , 6 Theile , 17 gGr . 109 ) Göthe 's sammtlicheSchrif-
Mn , 4 Tbeile , 1 Rthlr . 110 ) F . Hagedorns poetische Werke , Z Theile , >8 gGr.
III > Hallers Gedichte , st gGr . 112 ) Hallers Fabius und Cato , ein Stück der

Römischen Geschichte , 6 gGr . uz ) Dessen Briefe über die wichtigsten Wahrheiten
Her Offenbarung , st gGr . 114 ) Dessen Usong , eine morgenländische Geschichte in

vier Büchern . 6 gGr . 115) Dessen sUf . es , ff gGr . 8 Pf . 116 ) Herders Briefe

zM Beförderung der Humanitär , 8 Sammlungen , 1 Nthlr . 8- gGr . n ?) Dessen
Stu-
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Studium der Lheo!sgi« Kstr-rssrnd , 4 Thrile , 18 gVr ° - ri8 ) Deße« Zöer» zw
PWvsophid drr Geschichteder- Menschhrü ^ g -Thsile, L Rthlr. S -gGr. - Try) Heff
Geschichte der drey ktzten - LebrAej^hre- Zrsn, - samt der Zugeudgezchrchte , 2 THE,
1- Rthlr . L ^ZGr. t2d) De-M Aadaag über vir-Lehre» ^ LysleK-uud Schickstüe rm-
sers Heer» ', - LH-gGr. r2i ) Dessen Geschichte- svd Schrrfteüder Apostel , 2 THE,
17 gGr. 4.Pf - . 122) - DtHss Geschichte-- der Pstrisrchr« , 2 LheU»", i/tzSr ^- ch M-
i 'sz) DeK» GeschichteWssts', r MeSr', - ixgGr . 4M - 124^ DeK« Gtschichtr-
Zssua , 2 THE ', 3? ZGr- 4 Pf. - 125) '- Dessen .Geschichte- DaviW v»d SaloMsss,
2-Meile , !7 gGr. 4 Pf . LrS) Dessen : Grswichte ' der ALvigr- ZAdsB Md ZK«M
nach" der Trsüuung des Reichs , 2 THE, - 17 gGr. 4- Pf. 127) - DeHev GrMchte
der Regenten vor, Juda nach dem EMo > 2 Meile , 17 gGr. 4 Pf . 128) Dessen
Bibliothek der heiligen Geschichte , 2 Meile , 1 Nihlr. 8 gGr . 129 ) Drsien Regi¬
ster zur Geschichte Jesu , der Apostel und der Israeliten , 4 -gGr. 132) Dessen Pre¬
digten von der Vaterlandsliebe Jesu , is gGr. izr ) Hölty 's Gedichte , ü gGr»
132) Hufe' and , über die Kunst , das menschliche Leben zu verlängern , 16 gGr»
^ 33) Jaeobi Schriften , 3Thell .e , 14 gGr. - 134 ) Jsrlius Träume ecnes Menschen¬
freundes , 2' TheUe , 12 gGr. izs ) - E. E. von Kleists sämmürchsWerke , 2 Lheile,
6 gGr . 8 Pf . 136h Kloppstocks Hermanns Schlacht , ä gGr. 137 ) Dessen Mes¬
sias, 4 Bände , 1 Rchlr. 8 gGr. 138) Dessen Lieder , 6 gGr. 8 Pf . rzh) Des¬
sen Oden , 6 gGr. 140 ) Dessen Trauerspiels , 7 gGr. 4 Pf . 141 ) A. von Knigge,
über den,Umgang mit Menschen , 3 Thei ' e , 18 gGr. 142 ) Ebenderselbe , über Ei¬
gennutz und Undank , io gGr« 143) Neues Kochbuch oder geprüfte Anweisung zur
schmackhaften Zubereitung der Speisen , i8 gGr. 144 ) Kostis Reise , von Morgen
gegen Mittag , vom Herrn von Eckertshausen, 9 gGr. 145 ) von Kotzebue gesam¬
melte Schriften , 4 Bände , 1 Rthlr. 12 gGr. 146 ) Dessen jüngste Kinder meiner
Laune , 6 THE , 4 Rthlr. 147 ) Dessen Leiden der Ortendergischen Familie , zwey
Bände , 12 gGr .

' Die Fortsetzung ln nächster Woche . Das Verzeichniß neuer Bü¬
cher von der Ostermesse i8or ist , wie '

schon einigemale angezeigt, bep wir gratis zu
haben . Auch habe ich das Englische Bibelwerb in 19 Quartbänden verschiedenemale
vorräthig und sauber conditiomrt> welchesckch. zu einem sehr billigen Preise erlasse.
Ich bitte um geneigten Zuspruch. G. G . Macken in Leer.

29. Nächste Herbstmesse : wird folgende Schrift erscheinen ^ worauf Unter¬
zeichneter Bestellungen annimmt.

Die gedrückte Kirche oder bas ChristeMhun? als Secte betrachtet ; ( Mit
dem Motto : Das bekenne ich aber vor dir , daß ich nach der Religion , die sie eu -e
Secte neunen , den Gote meiner Vater also verehre , daß ich alles für wahr halte,
was in dem Gesetze und in den Propheten geschrieben steht , und d e Hofnung zu der
auch sie selbst sich bekennen , zu Gott habe — darum befleißige ich mich auch allezeit
eiw Gewissen , das mir keine Vorwürfe macht, vor Gott und Menschen zu Haber.
Apostelgesch . 24 , v« 15 . 16.) Der Preis ist 36 Stüber Courant.

Die --



Diese Schrift enthä -kt : r ) Eine offeneErklärunZ an Lie LeserchieserSchrift.

.2 - Ueber das ursprüngliche , apostolische Christenthum als Secte . Z) IstSecsengsist

und Verfolgungsgeist dastelhe ? 4) Freundschaftliche .Unterhaltungen über christliche

Wahrheiten . >A> Untersuchung der Krage , ob sich Christus nur für , den erwarteten

Messias ausgegeben , oder sich selbst dafür gehalten habe ? Ä ) Welche Lhatei -r ver-

xichtete Jesus , wenn er die Wnudersucht dxr Juhsn befriedigen wollte ? —

Hieraus können diejenige , welche keine Kenntniß davon zu bekommen Ge-

kegenheit haben , die Wichtigkeit dieser Schrift , die sehr gründlich und plan gbgrfaßt

ist , ersehen . —> Ein zweyter Theil oder die Fortsetzung wird wahrscheinlich noch im

laufenden Jahre -erscheinen . Liebhaber und Beförderer derselben werden gebetey,

bis zur nächsten Herbstmesse ihre Bestellungen durchchrLn-L » Briese einzuftyden.

Auch nimmt derselbe bis zur Herbstmesse Bestellungen,an , auf des Herr«

Prediger GoLtfr . Mevkerr Neue Sammlung christlicher Homilisn . Sie enthält 18

Hornisten , und wird ungefähr -Zo Bogen in grossZvo stark werden . Wer bis dahin

Bestellung darauf macht , der erhält das Exemplar auf Druckpapier um . i Rthlr . und

auf Schreibp . um 1 Rthlx . ggGr . m Gold ; nachher wird der Preis des erster.»

r Rthlr . 6 gGr . und des andern, : Rthlr . 12 gGr . rn Gold feyn.

Bey dieser Gelegenheit empfehle ich mich einem geehrten Publikum mit -fol«

gerBe wohlfeile Bücher , welche für den beygefttzten Preisen in tzourant - Münze ge¬

heftet bry ^uir zu haben sind . Äs : Sintenis Theophron , oder es muß durchaus ein

Gott seyn , und zwar » was für einer ? r Gl . 7 Stbr . Jean Paul , das Eawpayer

Thal , oder über die Unsterblichkeit der Seele , lg Stbr . Schillers Gedichte ir Theil

T Gl . M Stbr . I . G . Heusinger . Die Familie von Werthheim . Eine theoretisch-

praktische Anleitmig -zu einer regelmäßigen Erziehr >ng der Kinder , vorzüglich vom. 6ten

bis iMn Jahr , ir bis 4r Theil , LGl . iz Stbr . Bgnaparte als Mensch , Bürger

und Regent geschildert . Nebst Bemerkungen über die neueste Verfassung der franzö¬

sischen Republik , 2 Gl . 5 Stbr . Wallensiein , ein dramatisches Gedicht von Schiller,

s Lheile , ZGl . Wilhelm Meisters Lehrjahre vvnGöthe , ir und ar Theil , .2 Gl.

12 Stbr . l' Febure . Sichere und kurze Heilart aller Augenentzündungen , 12 Stbr.

Voß -Lomse. Ein ländliches . Gedicht in z Idyllen , 1 Gl . 5 Stbr . Herders Kalli-

gone , 3 Theile . Erster Theil vom Angenehmen und , Schönen , Wer Lheibvon Kunst

und Kunstrichterey , -Ater Theil - vom Erhabenen und von Ideal , 4 Gl . 10 Stbr.

Veilchen ans bem .Frühlingsthale . Für -Freunde des Schönen gepflückt , 12 Stbr.

Herder Verstand und Erfahrung . Eine Metgkrrtik zur Kritik der reinen Vernunft,

2 Ei - iZ -Stbr»
Greetsiel .

C . F . Billker.

-go . Da - -vor einiger Zeit bey dem Zok - Einnehmer G . Nellner auf Stick-

hauftn zwey schwaezgrimte Twenter -Fersen ohne Merkzeichen aus dem StagmerHam-

-rich aufgeschüttet , und sich , der geschehenen öffentlichen Bekanntmachung ohngeach-

i et , bis jetzt noch kein Eigenthümer dazu gemeldet : so sollen solche Fersen zum Besten

Ler Lrmegpnd Bezahlung : brr aufgegsnaenen Kosten am instehenden Donnerstage , als
de«



dekr August
'
, des Nachmittags 2 Uhr gegen basre Bezahlung im Ivllhausr zstz

Stickhausen öffentlich verkauft werden , wozu sich Kauflustige einfinden wollen »-
Stickhausen , im König ! . Amtgerichte , den 1 . Arrgust 1801.

Zl . Ich Johann Berens , Kleidermacher , und dessen Ehefrau Rebecke Ro¬
sine Bcrens , gedorne Schmidt , lassen ihren Bruder , den Schustermeister Johann
Georg Schmidt , cirircri , welcher sich in Norden aufgehalten und anjetzo gar keine
Nachricht von ihm vorhanden , daß er sich in Zeit von 8 Tagen persönlich oder durch
postfreye Briefe , wegen feines Bruders Absterbrn - in Jever , bey uns melden muß.

Aurich , den 6. August i801.

Z2 - OleZssnb , äis iets ts prstsnäesren bsbben op Mstje lansssn , ^Ve-
öüvvmvau xvz- l . Jssbrauä pstsrs ts Miräum , vvoräsn äoor Neeren verLoekt , onr
binnen 14 OsAbn a äato bunns LLbulcivorösriuA sob. rittsl ^k over ts Aeeven sarr
6sn bvekkouäonlien -^rmsn - Vorliäncker ts 'KVirNuM.

^Vmäuru , Neu 4 . 1801 . LsrnMert 8tesn.
ZZr Eltern oder Vormünder , die willens sind ihren Sohn oder Pupillen

Nie Gold - und Silberschmiede - Profession gründlich erlernen zu lassen , wobey unter
gewissen Umstände » und Bedingungen auch sreyen Tisch und - Bette verspricht

Weener , den g . Aug . i8ag » .
der Gold - und Silberschmidt B . Groenewold»

34 . Ser Kaufmann Hinrich de Grot ist frehwillig gesonnen Holländische
«nd neumodische Wagen , Cariolen , Pferdegeschirre , Tische , Stuhle und ''mehr an¬
dere Mobilien von devneusten Art , den ig . August in des Kaufmanns Schwöen Be¬
hausung auf Hsckfyhl verkaufen zu lassen»

Jever, , den 12. August 1301»
ZZj öz - V/ . Lciienk ts Lmäen 2PM ts bekomsn sUs Toorten vss 8ol-

Iall6se , ^ eKkrissss sn Ootikriess ^ Lvter en Xassen , in bet grvot en KIvn , tot
Markts - ? r^ Lsn.

36 . In der Nacht vom 2ten auf den 3den dieses Monats ' wurde mir riiUbald milchwerdende Kuh aus meinem Kampe dey Kirchdorf vhnweit Aurich gestohlen.
Obgleich ich nun diese Knh in Colderunge -, woselbst der Dieb sie wahrscheinlich müs-
digkeitshalder im Stiche lassen mußte , am folgenden Tage wieder erhielt ; so ist mir
doch zu virl daran gelegen , den Thäter zu wissen , um denselben zur Rechenschaft zie¬
hen zu können. Ich biete zu dem Ende ' demjenigen , der - mir hierüber genügsame
Auskunft zu geben vermag , Zwey Pistolrtten»

Aurich , den 6- August isvi » I . H. Jacobs junior,
Ve r l 0 b u n g s - A n z eLge n.

D. lVlst vslkornen loeüemnünA van vveäerri^äss Oullsrs e» Vrisnäen-
2^ü onäertrouvvä

Laa ^ s Lvers en 6ristjs LiosrS»
kruiick - kolZsr , lleo 20 . sulv iSoi « -



^r . lle kres vrm Lo ^ pekEw ko Ostrreslsnä üe L? vMeas
NM int ltll ^ elleü te Asn , ne ckLr vsc up iir ke rvsnlleo trsnE , Ü.L» slecll bsi chw
«s?t)ü ill llre / A^ocüge » LuWeckerenlle rooläsQ.

, ? <§ e b u r ts « Anxer§ e n.
r . Meine Frau ist am 22 . Inly von einem wohlgcbildeteu Mädchen glück¬

lich entbunden.
Emden , den 3 . August 1821 . F . D « Riesius.

2 . Am gosterr Zuly curr . Wurdemeine liebe Ehefrau , Ada K. - geborne
Meyer , durch Hülfe des hiesigen geschickte» ^ .LLououoM'8 Buchholz , von ihrem
zehnten Kinde , einer Tochter , glücklich entbunden . Das Kind war todt — die
Mutter ist aber nach den Jeitumstanden sehr wohl.

Emden , den 4 . August iZoi . A . D . Eramer , Cammerey - Controller '.

Z . Am Sonnabend den istenrdieses wurde meine Frau von einem wohlge¬
bildeten tobten Mädchen glücklich entbunden ; Meses mache hierdurch .meinen Freun¬
den und guten Bekannten ergebenst bekannt.

Weener , den z . August ZZ21. . Jan Brechtezende.

Todesfälle.
1 . Hst stsokitcken alvv/sen KeZ ^ eräsr sterACaerelä behaa § t , m/n Asüef-

äs Man , HinäsrüAonüsr , llen Zo . Aul / na . een IsnA ^ aum Verval van LrsAcen i»
stet Ü2Aaar2/N3 Hevsn3 liet V/llel/lls met bet bleu ^ lZs ts 6c>sn . verwillelen , na
een LFtverbinteulL vau Zy Iaarsu ; äs sioop , Aat 6e Overlesäeue ln een betsr He¬
ven is vverAeFL -nn , trost m / en m/n . vier Xinäer in 6lt voor on3,2yo 8mortel/k
Vsrlie8 : rnaslö äoor äee ^ en tl,gN8 xebruillelvken ^Ve § alle rn/ns en 6e8 Overles-
äenen Vrienäen sn Leksnäen rlit .LteriMval bekent ; ver ^ oek van kQuwbelllaZ-
Lrieven verlclioont ts rvorllen , rv/l äie in/n ^Vonrls in äeesen 6een5ln8 kunnen-
beelen.

Lmäen , 6en 4 . -guZ . ,1801 . .Irlentje Tlarlcs , AVeä . vanHinä . ^onlrer.

2. Sanft entschlief heute zu einem bessern Leben, nach einer neun - wöchent¬
lichen Bettlägerigkeit , nieinckheure,/Ehegatte , der Hausmann Meelf Harms , im
tz7strn Lebensjahre , -und im aasten unserer vergnügte Ehe . Sieben Söhne und vier
Töchter , die imh mir an . feinem Sarge weinen , verliehrrn in ihm den besten Vater,
so wie ich den zärtlichen Gatten . Ach . entledige mich hiemit der traurigsten Pflicht,
diesen herben Verlust allen Anverwandten und Freunden bekannt zu machen , , und von
deren Thei 'nahme versichert , verbitte ich alle schriftliche Beyfeidsbezeugung.

^ Middelstcnborgum , den isten August 1321.
Teetje Sybens Groeneveld»

^ 3. Gestern .Nachmittag starb unser einziges Töchterchen , Friederika Doro¬
thea , lg Monat alt , am Durchbruch der Zähne , nachdem sie ü Wochen vorher die
natürlichruMattern glücklich überstanden hatte . Mit



Mit größter Wehnrath zeigen wir birst« uns fehrempflnblichtu LdbeSfaSganz ergebenst an.
Smdm, dm tztm Aygust rsor.

Der Pöst -Commissrkius Michund Frau , grbohrnt
Lampen.^ 4. Heute Morgen um r Uhr entriß mir der Lob meinen geliebten Ehe¬mann in eirtrm Alter » on deynahe zz Jahren . Drey Kinder bedauern mit mir-diesen herben Verlust , welches allen Anverwandten und Freunden hiemit ergebenstangezeiget wird.

Heer , den 4 . August rsor . Margaretha Harms , Wittwe
Schmertmany»

Lotterie « Sachen.I . Da mir »on der sten Classe der Berliner Gassen - Lotterie zwey halbeLoost , als : No . i87 - l und 18795 abhanden gekommen , so wird der Finder solcherersuchet , mir diese wieistr zuzustellen , weil solche keinem andern , als den wirklichenInhaber nützen kann, und an keinen andern ausbezahlt werde« , als an den, welcherdi« erste Gasse schon gespielt hat.
Neuftckdt - Gödens , den Z. August isvr . Mostö LazaruS.

Bro- r - Äelsch - und Bier - Laxe der Stadt L^eus für den MonatE . . August LL»l.Eka grob « ockm Vrodt t» 7? Hfuad 17 stbr.Et« setz» Wettzea » rodt chae korinteu ,« 6 Lol- ->— rSia feta « eitzcu Drodt « kt rottutea i» zL Lot- - - -Tkkr fei» Vrodt von -alb Wektzm uad Rocken Mehio-oe «or. «u sß Lot- ALinfriaBrodt von -alb Rocken «ad Weitzra Mehl mit Cor. tu 6 Lot- «r » stta>Ro«ea « odt chae Eork«tm z» 7r Lot- — »Ui« sriu Rocken Brodt mit korkolea zu 6, Loth — — rVas übrigeWeitze «- v«d Rocken' Drodt in kleiner« »der grösser». Format nach Propottis» obiger La^Vas PH»- vom beste« Riadsteilch -der mirleraSorte
der geringsten —s> MVas Vstmd vo» beste« Kalbfleisch —.der Ltta Sorteder gniagstrn Sötte —-sDas Pfand vom besten Schaaf - operiLammstristh ^mittel Sorte -Das Pfund Schweinestrksch — —^ —»

( No. gg» Nnnnnnn . ) Die



LK Lorme vom teste» Wer —
-er Krug davon ln der Schenke

außer der Schenke
Wer»»« vom mittet Bier —,

der Krust davon in der Schenke
außer der Schenke
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Seebade - Anstalt auf N-rverney.
Dis zum zten August sind die Lage und Stunden angegeben , an welchen die

Fährschiffe vom Deich abgehen. Da die rregusnr diese Badezeit über so stark ist,
so wird von jetzt an alle Lag« an denen hier angeführten Stunden ein Schis bereit lie¬
gen , nemlich

den 6ten August beS Morgens um 7» Uhr
- — 8 —
- — p —
- - — io —
— ^— — n —
MttagL — er —
- - - rrL-

— 7ten -
— Zten ——
— - ten ——
— roten —
— Uten ——
— raten ——
— rztrn-
— I4ten-
— rzten -
— röten-
— r7ten —!—
— rgten -
— rytrn — -
— aoten-
— arten-
— arten --
— azten-
— achten --
— azten ——
—^ aüten --

L7t »n-
—7 Lgten-

Nachmittag - — —
- — 2 —
- — -L, —
- — Lr. -E-
- — r ^

Morgens — 6 —»
- . — x
- -— —; L —
—- - — S —
———- rc> ^
- ^ . rr
- « rL —
Mittags - — rr —

Nachmittags — « —^
- — s

Diese angrMrteu Stunden sind die höchste Zeit der ÄbstAE- . uzKi kövarnHje
Schiffer der eintreteuden Ebbe, wegen viM auf die Mrw«V

ch- HMn^



« «sr
Avertiffement^

^ Es sollen die auf May igor im Amte Stickhaufen «ns der Pacht fal-
kmbe Domainen - Stücke , «emlichr

r ) die Naturalien des gedachte « Amts, als rzr Seite « Speck, ft um baö dritte
Jahr z« liefern , M Tonne Rocke« , yiz Lonne Gerste« ,, 1̂ 8 Tonne
Hafer , rZo Stück Hühner , 77 Bund Flachst

s ) die Fjscherey im Rhauder Meer,
z ) der privative Pferde » und Schweine - Schnitt rm Amte,
4) die privative Aufwartung mit Muste,

rn terwino den - k. August cur . als am Mittwoch , anderweit öffentlich verpachtet
werde«, und können Liebhaber baz « sich gedachten TageS , Vormittags um ro Uhr
auf dem Amthause zu Stickhausen einfinde « , Conbitiones vernehmen und ihr Gebot
«töfnen.

Signatum Aurich , am 7te« August 18ar.
i. Königs PreuA Ostft. Ärie- Ga und Domainen » A«m« er.
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